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WIR BERATEN SIE GERNE:
 ECHTE MASSARBEIT

 MADE IN GERMANY

 10 MODELLE UND 
 AUSWAHL AUS DEN  
 10 WERU STANDARDFARBEN

 PREMIUM-AUSSTATTUNG
 BEREITS IM STANDARD

 INDIVIDUELLE ERGÄNZUNGEN
 GANZ NACH IHREM BEDARF

ZUM
EINSTIEGSPREIS

VON NUR

3.290 €
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 STANDARD- 
FARBEN!

Mehr Infos unter WERU.COM

BeFa Fenster und
Türen GmbH
Segeberger Landstr. 1 
24145 Kiel
Tel.: 0431 / 735573 
Fax: 0431 / 731159
info@befa-kiel.de
www.befa-kiel.de
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IN HEIKENDORF ZU HAUSE 

Unsere Ziele für Heikendorf: 
✓ Machbarkeitsstudie Leben und Wohnen „Alte Schule“ 
✓ Neue  KiTa -  und  Krippenplätze  für  junge  Familien 
✓ Heinrich Heine Gymnasium am Krischansbarg bauen 
✓ Klimaschutzkonzept  für  Heikendorf  jetzt  entwickeln 
✓ Ausbau  der  Förde-Veloroute  auf  den  Weg bringen 
✓ Mehr  Kultur- und  Erwachsenenbildung  unterstützen 

      MIT UNS AM 14.05. FÜR EINE STARKE ZUKUNFT 

Schönkirchen (dc). Am 28. April 
2023 fand in der Schule im Au-
gustental in Schönkirchen eine 
Kooperationsvereinbarung statt. 
Die Schule erhofft sich durch 
die Kooperationspartner das Be-
rufswahlsiegel von Kreis Plön 
zu erhalten. Sie wäre damit die 
erste Gemeinschaftsschule ohne 
Oberstufe im Kreis Plön mit dem 
Siegel. 
Für die Vereinbarung im Ler-
natelier der Schule wurden fol-
gende Betriebe beziehungswei-
se Firmen eingeladen: Pfeifers 
Probsteier Wurstwaren, Hage-
baumarkt Nord, Elektro Steffen 
Schönberg, das Amt Schreven-
born, vertreten durch Amtsdirek-

torin Juliane Bohrer und Thyssen-
krupp Marinesystems. 
Eröffnet wurde das Treffen von 

der stellvertretenden Schullei-
tung Anne Krützfeld sowie der 
Berufsorientierenden Lehrkraft 

Claudia Freickman und Berufs-
coach Ingmar Jonsson, der die 
beteiligten Firmen für die künfti-

ge regelmäßige 
Z u s a m m e n -
arbeit ange-
worben hatte. 
Anwesend wa-
ren außerdem 
Schönkirchens 
stellvertretende 
Bürgermeiste-
rin Anka Velfe 
und die Kreis-
fachberaterin 
für Berufsori-
entierung des 
Kreises Plön, 
Regina Voges-

Tepper.
Es geht um engere Kontakte: 
Die Kooperation mit der Schule 

bedeutet bessere Möglichkeiten 
für die ausbildenden Firmen, die 
Schüler zu erreichen. In Zukunft 

Unternehmen und Unterricht:

Dies sind die neuen Kooperationspartner 

der Schule im Augustental

sollen diese Firmen mehr in die 
Schule einbezogen werden. Ei-
nige Betriebe, beispielsweise 
Elektro Steffen, können im Phy-
sikunterricht einen Beitrag leis-
ten, um Themen alltagsnah zu 
veranschaulichen. Oder sie prä-
sentieren sich bei den geplanten 
Berufsmessen sowie an Eltern-
abenden. Zudem werden die 
Firmen den Schülern Schnupper-
tage im Rahmen der jeweiligen 
Berufe anbieten. Dafür wollen 
sich die Kooperationspartner in 
verschiedenen Abständen mit der 

Schule treffen.  
Es sind zudem Bewerbungstrai-
nings für die Schüler geplant. 
Bei diesen werden sie, statt ei-
ner nicht existierenden fiktiven 
Firma, einem der jeweiligen Ko-
operationspartner schreiben und 
dort womöglich auch hingehen, 
um den Bewerbungsablauf üben 
zu können. 
„Unsere Schulabgänger erhalten 
durch dieses Training Selbstver-
trauen und Selbstsicherheit“, 
betonte Schulleiterin Anne Krütz-
feldt. 
Mit der Vereinbarung wollen die 
Beteiligten dem Fachkräfteman-
gel entgegen wirken, welcher 
momentan in vielen Berufen ein 
Problem für die Unternehmen 
darstellt. 
Es sei inzwischen eine andere 
Generation, erklärte die stellver-
tretende Bürgermeisterin Anka 
Velfe, und schwieriger für die 
Schüler, einen Berufsweg zu fin-
den. „Hoffen wir das es zukünftig 
mehr von solchen Vereinbarun-
gen sowie Projekten geben wird, 
wie an der Schule in Schönkir-
chen.“

Kooperationsvereinbarung in der Schule im Augustental.


